
 

 

Monatsspruch April 2010 

Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr erkennt, zu 

welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid. 

Eph 1,18 

 

 

Monatsgebet für den April 2010 
 

Pfarrer/-in 

Wir machen nun unsere Herzen weit und bitten für die Kirche von Jesus Christus auf der ganzen 

Erde. Schwestern und Brüder sind wir - verbunden über Meere und Kontinente hinweg. Als 

Evangelisch-methodistische Kirche pflegen wir diese internationale Verbundenheit auf vielfältige 

Weise.  

 

Liturg/-in 

In diesem Monat denken wir besonders an unsere Geschwister und die Kirche in Makedonien.  
Die Geburtsstunden von Makedonien waren von politischen Unruhen und kämpferischen 
Auseinandersetzungen geprägt. Heute leiden viele Menschen an den Folgen dieser Zeit, an 
Arbeitslosigkeit und Armut. Manche wandern von den Dörfern in die Städte ab oder versuchen, im 
Ausland eine bessere Zukunft zu finden. Dadurch brechen oft die traditionellen Familienstrukturen 

zusammen. Die EMK mit ihren 5000 Mitgliedern und Freunden versucht deshalb, in ihren 12 
Gemeinden das Evangelium mit Worten der Hoffnung und mit Taten der Liebe und des Friedens 
weiterzugeben. 

 
 

Fürbitten 

Gütiger und treuer Gott. 
 

Wir danken dir für die Männer und Frauen der EMK in Makedonien, die in grosser Treue und mit viel 
Liebe anderen Menschen dienen. Ganz besonders danken wir dir für die Arbeit im Miss-Stone-
Zentrum, in dem – neben dem Programm «Essen auf Rädern» – nun auch ein Hilfsprogramm für 
Menschen mit Behinderung entstehen soll. 
 

Für die Verkündigung des Evangeliums und weitere Aufgaben in den Gemeinden und in der 
Gesellschaft braucht die EMK dringend engagierte Mitarbeitende und gute Leitungspersönlichkeiten. 
Wir bitten dich, dass du Menschen in den Dienst rufst und ihnen hilfst, deinem Ruf zu folgen und 

treu zu bleiben. 
 
Wir danken dir für den derzeitigen Frieden zwischen den Volksgruppen und für die Verständigung 

der Religionen in Makedonien. Schenke, dass die EMK als Botin deines Friedens weiterhin einen 
Beitrag dazu leisten kann, damit Frieden und Verständigung bewahrt bleiben. 
 
Wir bitten dich für das ganze Land. Makedonien ist es ein wichtiges Anliegen, in Europa anerkannt 
zu werden und einen Platz zu finden. Für die ersten Anzeichen, die es dafür gibt, danken wir dir. 
Leite du die Verantwortlichen auf dem weiteren Weg – und schenke, dass sich die benachbarten 
Völker und Makedonien gegenseitig akzeptieren und würdigen. 

 
Amen. 
 

 

 

Symbolhandlung 

Als Zeichen der Gemeinschaft mit unsern Schwestern und Brüdern zünden wir ein Licht an. 

 

Stille 

Lied: „Wir sind eins in dem Herren“ (EMK GB 412, 1) 
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und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

1. Wir sind eins in dem Her - ren, wir sind eins in dem Geist
und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt, für die Welt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt.
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Hinweis: 

In einem Workshop der Pfarrerversammlung entstand die Idee eines regelmässigen Gebets für die 

weltweite Kirche in den Gottesdiensten. Ziel ist die Stärkung des Bewusstseins für die 

Zusammengehörigkeit und den Charakter der EMK als internationale, connexional vernetzte Kirche. 

Diese Liturgie bildet den Rahmen für die Nennung eines Projekts bzw.eines internationalen Partners 

aus unserer weltweiten Kirche mit konkreten Fürbitten. Der mittlere Teil wird jeweils rechtzeitig für 

einen Monat von der Connexio-Geschäftsstelle formuliert und den Gemeinden über die kirchlichen 

Medien (Mail und Homepage) zur Verfügung gestellt. 

Einmal monatlich soll dieses Gebet an geeigneter Stelle im Gottesdienst seinen Platz finden, z.B. im 

Rahmen der Zeit der Gemeinschaft oder im Fürbitten-Teil.  




